
ELTERNRAT - PROTOKOLL 
der Primarschule Erlensträsschen sowie der Kindergärten 
Schmiedgasse B und Erlensträsschen 
Riehen, den 15. September 2025 
 

 
Anwesend 

 
Entschuldigt 

Schrutt Nadine / E-KG 2 
Aytac Anil / S-KG B1 
Di Simone, Claudine / S- B2 
Sidler Jeaninne / EK 1 
D’Elia Valentina / EK 2 
Albrecht Sabine / 1a 
Thierstein Salome / 2a 
Bernou Philippe / 2a 
Jacobs Angelika / 2b 
Lopes Joao / 3a 
Vallat Sébastien / 3a 
Marattukalam Christina / 3b  
Bechtold Rainer / 3b 
Thieme Steffen / 4a 
Bischof, Andrea / 5a 
Zhang Jitao / 5a 
Sanaz Karimi Moghaddam / 6a 
Heinicke Matthias Michael / 6a 
Flück Ruth /Schulleitung 

Neecke Annabel /Schule 
Fuchs Simone / 2b 
Schenk Chantal / 1a 
Bosshart Constantin / E-KG 1 
Kristel Ryser Ana /4a 
 
 
Abwesend 
- 
 

 
Traktanden: 
 

1. Begrüssung, Entschuldigungen 
2. Wahl des Protokollschreibers/der Protokollschreiberin 
3. Protokoll der letzten Sitzung 
4. Vorstellungsrunde / Was soll der Elternrat? 
5. Wahl des Präsidenten*in / Vizepräsidenten*in 
6. Wahl von 2 Delegierten des Schulrates 
7. News aus der Schule (Frau Ruth Flück und Annabel Neecke) 
8. Terminplanung (Nächste Sitzungen / Weihnachtsfeier) 
9. Varia 

a. Information : Amok  
b. Information : Ungleichheiten in den Klassen (Ausflügen, Aktivitäten, Hausaufgaben) 
c. Information : System Fremdsprachenlehrer 
d. Frage : Pausenaufsicht, wie es ausgestellt ist  
e. Frage : Elternabend Ende Schuljahr anstatt Anfang Schuljahr 
f. Info : Protokoll  
g. Info : Elternpool 

 
 



 
1. Begrüssung / Entschuldigungen 

Sebastien Vallat begrüsst alle Anwesenden.  
 

2. Wahl des Protokollschreibers / der Protokollschreiberin 
Nadine Schrutt übernimmt das Protokollschreiben. 
 

3. Protokoll der letzten Sitzung / Feedback zum Protokollauszug 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird mit Dank an  Serge Meier einstimmig verabschiedet.  
 

4. Vorstellungsrunde / Was soll der Elternrat 
Alle anwesenden Elternräte und Frau Flück stellen sich kurz vor.  
Sebastien Vallat erklärt kurz die Funktion des Elternrates:  

- Er ist die Interessenvertretung der Erziehungsberechtigten 
- Das Bindeglied zwischen den Eltern und der Schulleitung  
- Aktive Mitarbeit und Kommunikation gegenüber den anderen Eltern  
- Bei Themen, welche von den Eltern gewünscht sind, ist eine rasche 

Information an den Elternrat via Präsident  Sebastien Vallat wichtig.  
- Infos unter : Elternrat — Primarstufe Erlensträsschen 
- Fr. Flück ergänzt noch, dass der Elternrat gern auch Themen für Events, wie 

z.B. Informationsabende, liefern und diese Veranstaltung dann 
klassenübergreifend für die Eltern / Familien durchführen könne. 

 
5. Wahl des Elternratspräsidenten*in / Vizepräsidenten*in 

Einstimmige Wahl von Sebastien Vallat und Andrea Bischof als Präsident und Vizepräsident.  
 

6. Wahl von 2 Delegierten des Schulrates 
Als Schulratsdelegierte werden  Sebastien Vallat und  Andrea Bischof einstimmig gewählt.  
  
Funktion des Schulrates:  

- Der Schulrat besteht aus fünf bis sieben Personen aus der Politik und der 
Gesellschaft und hat die Aufgabe, die Schule zu begleiten und zu beraten. 

- Im Schulrat ist auch ein Mitglied der Schulleitung und des Lehrerkollegiums 
vertreten.  

- Bei den durchgeführten Schulbesuchen geht es explizit nicht um eine 
Beurteilung der Qualifikation der Lehrperson, sondern es werden nur 
Eindrücke an die jeweilige Lehrperson und den Schulrat zurückgemeldet.  

- Infos unter : https://www.schule-erlenstraesschen.ch/eltern/schulrat 
 

7. News aus der Schule von Frau Flück  

 August :  
o sehr schöner Start ins Schuljahr, eine 1. Klasse und EK. KiGa je über 20 

Kinder.  
o Sporttag wird im Mai regulär stattfinden, kein Nachholtermin für den 

letztjährigen.  
o Einige Klassen haben anspruchsvolle Konstellationen, viele gemeinsame 

Gespräche mit Eltern, den Lehrpersonen und Frau Flück sind notwendig.  
o Ab diesem Schuljahr wird in einigen Klassen das Präventionsprogramm 

„Denkwege“ eingeführt. Soziale Kompetenzen mit Kindern schulen. Geht um 
Gefühle und Wahrnehmung. 

o Schulungstage für Lehrpersonen, Tagesstrukturen findet statt.  



 Umfrage bei den Lehrpersonen: wie gehen sie mit ICT um, wie wird das in den 
Unterricht eingebunden, wie werden Sicherheitsthemen/KI geschult.  

 Bei neuen Lehrpersonen finden bis zu Herbstferien jeweils Unterrichtsbesuch und 
Gespräche statt mit Frau Flück. Nach den Ferien macht Frau Flück bei jeder 
Lehrperson entweder einen Unterrichtsbesuch / mit Gespräch oder führt ein MAG 
durch.  

 In der Adventszeit findet der Bastelmorgen statt, die Eltern der 5. Klasse sollen sich 
den 11. Dezember merken, dort findet ein obligatorischer Elternabend statt: 
Internet, Handy und Co.  

 
8. Terminplanung (Nächste Sitzung / Weihnachtsfeier) 

Nächste Termine:  
3.12.2025 
4.2.2026 
20.5.2026 Start jeweils 19.00 Uhr 
 

- Die Weihnachtsfeier findet am 17.12.2025 um 17.00 Uhr statt.  
- Sebastien Vallat meldet sich im November beim Elternrat für die Planung 

und Organisation.  
 

9. Varia 
a. Information : Amok  

- Kantonale Schulleitersitzung: klarer Ablauf definiert bei einem Amoklauf. 
Diese Unterlagen wurde den LP ausgehändigt. 

- Am 16.6.2025 wurde eine Amokdrohung, Schriftzug „Amok 16.6.2025“ 
gefunden. Die Polizei wurde umgehend informiert, Stadtpolizei wurde 
avisiert, sobald diese vor Ort sind, läuft alles über die Stadtpolizei: 
Kommunikation, Ablauf, etc.  

- Etwas ungünstig verlief die Kommunikation: Die Eltern, die auf den 
Polizeiposten gegangen sind, haben mehr Informationen erhalten, als alle 
anderen, welche von der Schule via Klapp informiert wurden.  

- Nachdem einige Emails von besorgten Eltern eingegangen sind, die mehr 
Informationen verlangt hatten, wurde eine zweite Kommunikation später in 
der Woche nochmals rausgelassen.  

-  Sinnvoll wäre Sensibilisierung der der Eltern, dass es im Eigenermessen der 
Eltern liegt, ob das Kind zur Schule kommt, auch nach einem Vorfall wie 
diesen. Teilweise waren die Rückmeldungen der Lehrpersonen anders 
gegenüber den Kindern und Eltern.  

- Nach dem Vorfall fand keine Aufarbeitung zwischen der Polizei und der 
Schule statt.  

- Schule hat Rückmeldung betreffend die ungünstigen Kommunikation 
abgegeben.  

 
Fazit der Elternrat : Schulung der Lehrpersonen wäre fürs sicherheitsempfinden der 
Eltern stärkend. Im Grunde ist es wahrscheinlich so, dass wenn jemand einen Amoklauf 
oder ähnliches plant, dass dieser nicht angekündigt wird. Diese Schulung wird im 
Dreitageblock der Lehrpersonen  aufgenommen durch die Schulleitung.  
 



 
 
Bitte an Schule: Frau Flück wird uns in der letzten Elternratssitzung über die Schulung 
am Dreitageblock informieren. 
 
Aufgabe Elternratpräsident :  

- Brief an Polizei : 
1. Rückfrage, ob festgelegte Algorithmen bestehen für solche 

Notfallsituationen.  
2. Rückfrage, ob ein Konzept für Sicherheit steht, und diese weiterleiten. 
3. Im Schulhaus Erlensträsschen fehlt eine Alarmanlage und 

Feuermelder, diese Thematik sollte geklärt werden (Aktuell kann über 
die Schulglocke, die in jedem Schulzimmer zu hören ist, kommuniziert 
werden via Mikrofon ).  

 
b. Information : Ungleichheiten in den Klassen (Ausflügen, Aktivitäten, Hausaufgaben) 

- Der Fall ist besonders bei Parallel-klassen relevant, da diese direkt 
vergleichen können.  

- Hausaufgaben pro Schulstufe je 10 Minuten pro Tag. Usus: wenn am 
Nachmittag Schule ist, dann gibt es an diesem Tag keine Hausaufgaben 
geben.  

- Schwimmen: dort ging es darum, dass während dem Schulschwimmen nicht 
genug Zeit bleibt, allen Kindern das Schwimmen gut beizubringen. Aufgrund 
der Schliessung der Schwimmbäder wurde dies vermehrt zum Thema an den 
Elternabenden. Deshalb wurde jeweils auf die Schwimmkurse hingewiesen.  

- Fr. Flück : Regelung mit Ausflügen: ein Ausflug zwischen Sommer und 
Herbst, andere liegen im Ermessen der Lehrpersonen, wie viele Ausflüge zu 
welchem Thema passen.  

- Fr. Flück : Im Lehrplan ist ganz klar vorgegeben, wie viele Stunden 
Schwimmen die Schulkinder erhalten sollten. Durch die Schliessungen der 
Bäder führt dies zu Engpässen.  

 
c. Information : System Fremdsprachenlehrer 

- Elternrat wurde von einigen Eltern darauf angesprochen, dass im 
Erlensträsschen keine klare Regelung betreffend Fremdsprachenlehrer 
besteht. Vor allem im Französisch bestehen grosse Ungleichheiten auf der 
Sekundarstufe, was scheinbar bei den Sekundarlehrer bekannt ist. 

- F. Flück informiert, dass alle LP welche im Erlensträsschen eine 
Fremdsprache erteilen, die entsprechende Ausbildung haben.  

- Fr. Flück : Neue Lehrer müssen sich auf eine Fremdsprache entscheiden: 
Englisch oder Französisch. Im alten System mussten Primarlehrer alle Fächer 
unterrichten.  

- Fr. Flück : Im Französisch Test P5 schliesst das Erlensträsschen jeweils im 
Durchschnitt ab. Lehrpersonen der Sekundarstufe werden angehalten, dass 
sie diese Rückmeldungen an die Schulleitung tragen, wo gibt es Lücken, 
welche entsprechend aufgefangen werden müssen. Bis Heute kam keine 
einzige Rückmeldung von Sekundarlehrpersonen.   

 



 
 

d. Frage : Wie ist die Pausenaufsicht aufgestellt  
- Fr. Flück : Am Morgen sind in jeder Pause zwei Lehrpersonen draussen, 

jeweils von 10.15-10.30 und 10.30-10.45. Je nach Pause sind 
Zivildienstleistende für spezielle Kinder draussen. Am Nachmittag sind die 
Lehrpersonen mit den Kindern draussen.  

 
e. Frage : Elternabend Ende Schuljahr anstatt Anfang Schuljahr 

- Elternabende zum Schulstart sind üblich, die Lehrpersonen dürfen diese 
festlegen. Es sollen keine zwei Elternabende am gleichen Abend stattfinden, 
damit alle Eltern bei allen Kindern dabei sein könnten.  

- Fazit : Für diejenigen, die neu starten, sind zeitnahe Elternabende sicher 
wichtig.  

 
f. Info : Protokoll  

Es gab bisher jeweils zwei Protokolle, einmal das vom Elternrat und einmal ein Auszug, 
das an die Eltern geschickt wurde. Es wird in Zukunft ein Protokoll geben, kurz und 
bündig.  
 

g. Info : Elternpool 
Elternrat Vizepräsidentin erläutert den Elternpool. Idee wäre Arbeitsgruppen zu bilden 
über diverse Punkten wie Hilfe bei Events, Div. Themen besprechen… , Feedback für 
nächste Sitzung.  


